
Informationen rund um Narkose und OP 
 

 
 

Was Sie vor einer Narkose beachten sollten! 
 

1. Ihr Hund oder Ihre Katze sollte die letzte Mahlzeit maximal 12 Stunden vor der geplanten 
Narkose bekommen, da manche Narkosemittel Übelkeit hervorrufen können. Erbrochenes 
kann ansonsten in der Einschlafphase in die Atemwege gelangen. 

 
2. Wasser darf bis etwa zwei Stunden vor dem Eingriff angeboten werden. 

 
3. Wichtig:  Kaninchen,  Meerschweinchen  und  andere  Kleinsäuger  müssen/dürfen  nicht 

hungern.  Geben  Sie  ruhig  etwas  Futter  in  die  Transportbox,  damit  die  Tiere  nach  dem 
Erwachen direkt wieder fressen können. 

 
4. Machen Sie mit Ihrem Hund nur einen kurzen Spaziergang, damit er Kot und Urin absetzen 

kann. 
 

5. Sollten  Ihnen  im  Vorfeld  der  Narkose  Verhaltensänderungen  wie  schlechte 
Futteraufnahme, vieles Trinken oder Veränderungen von Kot oder Urin aufgefallen sein, so 
unterrichten  Sie uns bitte darüber. Dies  können Anzeichen  für Krankheiten  sein, die bei 
einer geplanten Narkose besonderer Aufmerksamkeit bedürfen. 

 
6. Steht  Ihr Tier unter einer Dauermedikation oder  ist es Diabetiker, so besprechen Sie bitte 

mit uns, die Verabreichung der Medikamente am Narkosetag. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Was Sie nach der Narkose beachten sollten! 
 

1. Sie bekommen Ihr Tier erst wieder mit nach Hause, wenn es erwacht ist. Allerdings wirken 
einige Medikamente noch nach, so dass die Patienten mitunter noch leicht desorientiert 
und besonders empfindlich sind. Stören Sie die Tiere bitte nicht durch nett gemeinte 
Zuwendung. 

 
2. Verbringen Sie das Tier an einen warmen Ort und lassen es in aller Ruhe wieder „zu sich 

kommen“. Katzen sollten am besten im Katzenkorb verbleiben, damit sie sich nicht 
verletzen können.  

 
3. Kleinsäuger, die im Freien gehalten werden, sollten bei kühlen/kalten Außentemperaturen 

erst am Tag nach der Narkose wieder in den Außenstall gebracht werden. 
 

4. Manchmal heulen bzw. jaulen die Hunde in der Aufwachphase. Dies ist ein unbewusster 
Vorgang und ist kein Zeichen von Schmerz!  

 
5. Nach dem vollständigen Erwachen können Sie dem Tier vorerst kleine Mengen Wasser 

anbieten. Die erste Mahlzeit sollte frühestens 12 Stunden nach Beendigung des Eingriffs 
erfolgen. 

 
6. Wichtig: Meerschweinchen und Kaninchen müssen! sofort wieder Futter und Wasser 

angeboten bekommen. 
 

7. Am Narkoseabend sollten Sie nur noch einen kurzen Spaziergang vornehmen. 
 

8. Wie die Schonung Ihres Tieres nach einem Eingriff aussieht erklären wir Ihnen bei der 
Abholung des Tieres. 

 
9. Sollte ein angelegter Verband nicht mehr richtig sitzen oder ist er durchgeweicht, so 

kontaktieren Sie uns umgehend. 
 

10. Lecken und Kratzen an Wunden stört die Wundheilung. Achten Sie bitte darauf, dass die 
Wunde gut geschützt ist. Sei es durch einen Halskragen, einen Verband oder ein T‐Shirt. 
Haben Sie Probleme?  Scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren. 

 
11. Bitte verabreichen Sie die abgegebenen Medikamente entsprechend der Verordnung. Nur 

so ist ein komplikationsloser Heilungsverlauf möglich.  
 
 


